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 sowie unter Hinweis auf ihre Resolution 45/266 vom 17. Mai 1991 über die Finanzie-
rung der Mission und ihre späteren diesbezüglichen Resolutionen und Beschlüsse, zuletzt 
Resolution 65/304 vom 30. Juni 2011,  

 in Bekräftigung der in den Resolutionen der Generalversammlung 1874 (S-IV) vom 
27. Juni 1963, 3101 (XXVIII) vom 11. Dezember 1973 und 55/235 vom 23. Dezember 
2000 festgelegten allgemeinen Grundsätze für die Finanzierung der Friedenssicherungsein-
sätze der Vereinten Nationen,  

 mit Anerkennung feststellend, dass freiwillige Beiträge für die Mission geleistet worden 
sind,  

 eingedenk dessen, dass es unerlässlich ist, die Mission mit den erforderlichen Finanz-
mitteln auszustatten, damit sie ihren Aufgaben nach den entsprechenden Resolutionen des 
Sicherheitsrats nachkommen kann,  

 1. ersucht den Generalsekretär, den Missionsleiter zu beauftragen, künftige Haus-
haltsvoranschläge im vollen Einklang mit den Bestimmungen der Resolutionen der Gene-
ralversammlung 59/296 vom 22. Juni 2005, 60/266 vom 30. Juni 2006, 61/276 vom 
29. Juni 2007, 64/269 vom 24. Juni 2010, 65/289 vom 30. Juni 2011 und 66/264 vom 
21. Juni 2012 sowie anderer einschlägiger Resolutionen auszuarbeiten; 

 2. nimmt Kenntnis von dem Stand der Beiträge zu der Mission der Vereinten Natio-
nen für das Referendum in Westsahara per 30. April 2012, namentlich von den noch aus-
stehenden Beiträgen in Höhe von 46,0 Millionen US-Dollar, was etwa 5 Prozent der ge-
samten veranlagten Beiträge entspricht, vermerkt mit Besorgnis, dass nur neunundneunzig 
Mitgliedstaaten ihre Beiträge vollständig entrichtet haben, und fordert alle anderen Mit-
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 10. ersucht den Generalsekretär außerdem, alles Erforderliche zu veranlassen, um 
sicherzustellen, dass die Mission so effizient und sparsam wie möglich verwaltet wird;  

 11. bedauert die Einstellung des Missionsprojekts für grüne Technologie und unter-
streicht, dass Haushaltsvoranschläge für solche Projekte auf fundierten Planungsannahmen 
und so weit wie möglich auf erwiesenem Potenzial für Effizienzsteigerungen beruhen sol-
len; 

 12. ersucht den Generalsekretär, das Verhältnis von Missionspersonal zu Fahrzeug- 
und Computerbestand im Einklang mit den für die Friedensicherungseinsätze festgelegten 
Standardverhältnissen anzupassen und der Generalversammlung während des zweiten Teils 
ihrer wiederaufgenommenen siebenundsechzigsten Tagung darüber Bericht zu erstatten;  
 

Haushaltsvollzugsbericht für den Zeitraum vom 1. Juli 2010 bis 30. Juni 2011 

 13. nimmt Kenntnis von dem Bericht des Generalsekretärs über den Haushaltsvollzug 
der Mission im Zeitraum vom 1. Juli 2010 bis 30. Juni 2011126; 
 

Haushaltsvoranschläge für den Zeitraum vom 1. Juli 2012 bis 30. Juni 2013 

 14. beschließt, auf dem Sonderkonto für die Mission der Vereinten Nationen für  
das Referendum in Westsahara für den Zeitraum vom 1. Juli 2012 bis 30. Juni 2013 den 
Betrag von 60.796.600 Dollar zu veranschlagen, der sich zusammensetzt aus einem  
Betrag von 58.253.000 Dollar für die Aufrechterhaltung der Mission, einem Betrag von 
2.411.900 Dollar für den Friedenssicherungs-Sonderhaushalt und einem Betrag von 
131.700 Dollar für die Versorgungsbasis der Vereinten Nationen in Brindisi (Italien);  
 

Finanzierung der bewilligten Mittel 

 15. beschließt außerdem, den Betrag von 50.663.834 Dollar für den Zeitraum vom 
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der sich zusammensetzt aus den geschätzten Einnahmen aus der Personalabgabe in Höhe 




